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%ammfraft und Gleftrizitat; Dampflefjelfontvolle | Dann muf eben, o viel Haben wir bis jegt fcfmn erfabren,

in der Sdweis.

~ Der Jugenteur bed jdweierifen Bereind von Dampfe
Leffelbefiern, Qerr J. A. Strupler (Bitrid)), Hat dem BVereins-
beridht deg lesten Sabred eine bemerfendwerte Ginleitung
voraudge{hictt. €3 Hhat iy — mentqften§ big fest — nidht
bewdhrt, wad ung unfere Freunde von der Glefirizitdt die
legten Sabre durd) jugefliiftert, ndamlid, dap biefe Kraft bem
Dampf bald den Garaus madjen werbe; im Gegenteil Bat
3 ben anid)etn fagt Derr Strupler, ald ob fle ein guter
Runde von ung merben wolle, Dbetrdgt doch bdie Babhl der
Reffel, dle fle und im legten Jahre gebradht, geradbe das
@nppe[te derjenigen, welde ben Wbgang infolge Anfgabe der
Dampfraft und gleidhzeitigem Griap burcf) eleftrijhe Motoren
teprifentiert.

o WYud) fitr die fernere Jutunft Haben toir feinen Qummer,
bag die SDampffraft fo-vaid dtberflitffig werben tdunte. Wenn
aud fe langer je mehr unfere Wafferfrafte zur @rseugung
von eleftrifdem Strom DHerangezogen werben und dlefer je
linger je ausgedehuter feine Berwendung fiir Richt= und
Qraftswede findet, fo find 3 eben dodh mur Waffertrifte
mit ihrer unliebjamen BVartabilitt und ald foldhe an unbd
fitr fih {dhon gewiffen Stérungen audgefest, die, and) wenn
e Elettrizitat ing Mittel tritt, nicht zu vermeiden find.

bie Dampftraft in ben Rip treten, und wird, diejentgen Falle

allerdings auggenommen, in denen bie ﬁBaﬁermotpren abonbant
Rraft gu liefern im Falle und in geniigender Referve por-
banden find, ald Siderhelt gegen allfidllige Betriebsdftdrungen,
beren Sdiaden ja aud) bet furzer Dauer leiht 3ing und
Amortifation einer Dampfanlage auffreffen fdnnen, bdiefelbe
sur Notwenbdigfeit werben, bestw. etne Notwendigfeit Hleiben.
Wir bditrfen alfo aud) bon unferem Standpuntte aud es leb-
haft begritBen, twenn ber lete Tropfen Waffer, der bon der
Hohe s Thal geht, wihrend Jeined Laufed rvecht viel im
wirtjdaftliden Jnterefle unfered Lanbed arbeiten - und bdiefe
Arbeit Lohnende Vertwendung finben fann.

Gbenjowenig Haben wir aber audy vorldufig Angit bvor
etner anberartigen Berwandlung der Kohlenwdrime in Kraft ;
bie ftetigen Fortjdhritte, die 3. B. bet Critellung und Betrieb
von Dampfanlagen gemadt werden, fichern tmmer nod deren
Ueberlegenheit und toird 3. B. die wenn aud nod) teilweife
tm Berfudhdftadium Dbegriffene Frage bder lleberl)isung be3
Dampfed bvor feiner Ginfihrung an die Arbeitdtaite ihm
fidher wieder einen Borfprung verjaffen. Schlieplid barf
nidht vergeffen werden, dap der Waflerbampf auc) bet ge-
wiffen anbderen Emetfmben ber Umiandlung von Wirme n
Qraft unentbehrlich und 3 jobann nod gar nidt abjufehen
ift, wie man ihn al3 Trdger bder Wirme ur %ebeiautyg,
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Lrodnung, Crivdrmung von Flijfigeiten und ‘nerfd;ieﬁenen
‘;mberen induftriellen und allgemeinen Jweden gang entbehren
dnnte. - o '

- Wir glauben alfo fidher u fein, daB Dampfteffel und
Dampfmafdhinen o Hald nidht ausdfterben werden und Yalten
€8 fiir unfere Pilicht, namentlidh) in der Abteilung, die uns

hauptidchlid) angeht, ndmld) im Betrieb diefer Apparate, -

pag Otreben nad) Berbeflerung bder Juftdnde nicht erlahmen
st laffen. ©8 wird aud) thatfachlich) moglich fetn, tn diefer
Bestehung nod) manded zu erveidhen und witrben wir jogar
nod) an grofge Forticdhritte glauben, wenn nidht mit der Fehl-
barfeit und Reniteny der WMenjden, die mitzutvirfen Haben,
3 rednen wirve. Wenn man bdie legtjahrigen Unfalle ins
Auge fopt und fieht, wie oft aud) in diefem Jahr Nad-
ldffigleit und Unberftand grofen Sdaden angeridhtet und
Leben und Gigentum gefdhrdet Haben, wenn man bdann
fplieBlich anch ben fdmwerften Fall diefer Art durchgeht, wenn
man fi) ferner in Grinnerung bringt, wad alled jdhon in
Sadjen gepredigt, gefdyrieben und gedrudt worden ift, o wird
man begreifen, dag twir mandymal fhier gar perzweifeln und
‘bie Doffnung faft aufgeben mddhten, in diejer Begtehung nodh
wefentlidhed leiften su fonnen. Wir Halten aber diefe Hoff-
nung aufrecht und ed gejdhieht died nidht sum tenigften in
ber Grwartung auf mit der fommenden eidgendifiihen Ber-
orbnung gewip fid) ergebende geregeltere Juftdnde tn unferem
®ebiete und ift der § 21 derfelben gar nicht der leste, ben

wir hier tm Auge Haben, der ndmlid) voridhreidt, dag ur

Bedtenung und IJnjtandhaltung von Dampffeffeln nur fad)-
funbige unbd guverldffige ertwadiiene Perfonen vermendet werben.
~%m 31. Degember 1894 YHatte der BVerein 2059 -Wkit-
glieber mit 3274 RQeffeln. Die BVermehrung pro 1895 be-
tragt 72 Mitglieber mit 149 Reffeln. :
Der Beftand pro 31. Degember 1895 2131 Mitglicher
mit 3423 Reffeln. Pro Anfang 1896 waren zu ftreiden
infolge Gejdhaftgeinftellung, Lquidation, Aufgabe der Dampf-
fraft 41 Mitglieder mit 75 RKefleln, wogegen auf gleichen
Bettpunit new angemeldet twurben 77 Mitglieder mit 142
SReffeln, 1o dap eine Gefamtverniehrung bleibt vbon 36 Mit-
gliedern mit 67 Reffeln und ber Verein alfp pro Anfang
1896 einen Beftand von 2167 Mitgliebern mit 3490 Reflelnt
su vergeidhnen hat. Dazu fommen nod) 258 Dampfapparate,
alfo gegenmwirtige Gefamtzahl der Bereindobiette 3748 Stitct.
Poligeili) waren pro 1895 gu revidieren 51 Reffel umd dret
Dampigefdfe. )

Gleftrotedhnijde wud eleftrodemijde
Rundidou, -

Glelirizitatdwer Sugern. Der Stadirat von . Luigern
beabfidhtigt, geftitst auf ein Gutadten der Herren Jngenteur
fodjer und Profeflor Dengler in Jiirtdh) betreffend Grrichtung
eined Gletirisitatomerted bag Wert Thorenberg su an-
nehmbarem Preife zu erwerben. Dasdfelbe miirbe fitr bie
Gewinnung von teiteren 150 Pferdefriften ausdgebaut, two-
mit der Stadt im gangen 600 Pferbefrdfte sur Berfitgung
ftanden. MMt bem Gleltrizititdwerf Rathhaufen wil
bte Behorbe einen Bertrag fitr Lieferung von 450 Pferde-
Triften abjhlieBen. ©Oievon toiirden 200 zum Betriebe der
Strafenbahn vertvendet und die fibrigen 250 zur Berfiigung
ber grifern SKraftabnehmer Hergeftellt.

 Gleftrijhe Stragenbahn Altitdtten-Berned. Jn Alt-
ftatten fdhreitet dad Legen bder Gifenbahnidhienen fiir den
eleftrifdhen Tram jo rilftig vorwditd, bdaf man bi‘e Strede
ltitatten-Bahnhof 5138 Gude bdiefed Monatd dem Betried
itbergeben fhnnte, wenn die eleftrifhe Kraft vorhanden wdre.
Borlduftg gedentt man laut ,St. Galler Tagblatt” ben
PBferdebetrieb einzufithren. ‘

. Gleltrijhe Belendptung Gritfeld. Die Gotthardbahn
beabfichtigt die Ginfithrung bder eleftrifhen Belendytung fite
ben ftarf frequentierten Bahnhof Crftfeld; fle rveidhte bder

Regierung dad Kongeffiondgefud fitr eine Whafferfraftaniage
am Alpbad) ein.

Dad Glettrizitatdwert Ruppoldingen wurde durd) das
Hodywaffer der lepten Tage twieder jhmer gefdhadigt. Die
Rammeinridtungen wurben weggeriffen und braden an etnem
Preiler der biefigen Briide in Stitde, die dann aarabwirid
{dhwammen.

Compagnie de I'Industrie éléctrique, Genf.
Die Redynung fiir dad Betriebsiahr 1895/96  jdhlieft mit
einem Gewinnfaldo von 113,000 Fr. Der BVermaltungsrat
beantragt, biefen Betrag auf dem Verlnfttonto abzujdreiben.
Die bigherigen Grgebuiffe ded laufenden Betrieb3jahres find
fehr Dbefriedigend und dtbertreffen bdiejenigen der Parallel-
monate bed Borjahresd. Aftientapital 2,500,000 Franten.

GlebtrijitatSwer? Aroja., 31 Attiondre, meift Hotel-
und Penflonsdbefiger itn Aroja, Haben dad Juftandefommen
beg Glefirvizitatamerts gefidert. AIZ Rraftquelle wurde bdie
Pleflur gewdhlt, die unterhald der Jfel, beim fog. SHlud,
mittelft eined Stantvehred gefat und in einer 1120 Mieter
langen Drudleitung nad) dem Majdinenhaus, bdeffen Auf-
{tellung unterhald de3 ,Rittland” am Iinfen Ufer der Plefjur
projefttert ift, gefithrt mwerben jolf, bet einem Gefalle von
95 Wetern. &2 find bdret grofe Turbinen mit aufgefoppelten
Dhnamosd pon fe 110 Pferbefrdften in Ausfiht genommen,
pon denen in der erften Bauperiode, dbem jepigen Bebitrfnis
entfpredjend, nir gwet anfgeftellt witrben. Dasd gange Projelt
it o angelegt, bah die Keiftungsdfahiglett ded Werled mit

“perhilinigmapig geringen RKoften bebeutend vermehrt werden

fann. — Gine Hodipannungsleitung fithrt bdie elefirijche
Rraft nad) den fitnf Transformatorenhiusgen, die im Kur-
orte vertetlt aufgeftellt werben. Bon biefen aus with ber
Strom burd) ble Sefunbddrleitungen bden eingelnen Haujern
sugefithrt. Die Gefamttoften der Anlage b3 vor die Hinfer
besiffert fih filr bad gange Wert auf cirfa 200,000 Fr.
Auf die erfte Bauperiode fallen etwa 180,000 Fr.

Yuper der Liditabgabe an Private ift die audgedehntefte
bffentlihe Beleudhtung aller Haupt- und NebenfiraBen durd
Bogen- und Glithlampen in Ausdfiht genommen. Ebenfo

“wutbe bdie Abgabe von Rraft fitr den. Motorenbetried tm

Rleingetwerbe vorgefehen. d

Gleftrijhe Bahn diber den grofen St. BVernhard.
Wie den ,Bazl. Nadr.” beridhtet mwird, Hhat bdie Hanbels-
fammer von Turin fid) mit etnem von Jngenieur Fell aus-
gearbetteten und bon etnem englij§en Shudbifat borgelegten
Profelft etner durd) Glefrizitdt zu- Hetretbenden Bahn von
Uofta durd) den Grofen St. BVernhard nady Martigny be-
fafst. Die Baufoften werden auf blogd 40 Millionen Franten
beredynet.  Jtalien hitte nidhtd dazu .betzuftenern, fondern
bem Untetnehmen einzlg felne moralijde Unterftitung 3
gewdhren. Die Linte, mwelde eine mittlere Steigung von
50%,, aufweift, folgt von Aofta ausd dem Thale bed Grogen
&t. Bernhard, berithrt dbag Dorf Gtroublesd (1280 MW.) und
tritt auf etmer Hihe von etiwa 2200 m in der Ndhe bon
Fonteinte in ben Berg ein, den fie in einem 3000 m langen -
Lunnel burdquert. Sie mitndet algdaun in dag dHweizerijche
Thal pon Gntremont und zeht fidh in linfer Ridtung nad
Martigny. Ihre gange Ldnge von Aofta 6i3 Martigny foll
60 Rilometer meffen, die man in drel Stunben zu durdy- -
fabren gebenft. Durd) biefe newe Alpenbabhn tviirde ber
Durdlauf zwifden Turin und Laufanne um 100 km ab- .
gefitst, faft ebenfovtel zwifden Turin und Britflel; fir
Turin:Calaid betrigt dle Riirzung nod) 25 km. :

Die Turiner Hanbelsfamuter zeigt fidh Jehr begeiftert -
fitr bad Profeft und Hat dadfelbe durd) eine -einftimmig
botterte TageGordnung ber Reglerung zur Beadhtung umd -
Unterftiipung empfohlen. - CoEE

Dap Turin fih um dag Projeft ftart intereffiert, HE
begreiflid). ©3 bat in ber jweiten Halfte ded Jahrhunderts
viel perforen. Ginft war 3 Refidensftadt Sardiniens, vier



	Dampfkraft und Elektrizität : Dampfkesselkontrolle in der Schweiz

